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Kodiak Copper entdeckt neue
Gold-Silber-"Beyer-Zone" innerhalb eines 2,2
km langen Gold-in-Boden-Trends

05.12.2022 | IRW-Press

Vancouver, 5. Dezember 2022 - Kodiak Copper Corp. (das Unternehmen oder Kodiak) (TSX-V: KDK,
OTCQB: KDKCF, Frankfurt: 5DD1) meldet heute eine neue hochgradige Gold-Silber-Entdeckung an der
Oberfläche, die Beyer Zone, aus Schürfgräben auf dem zu 100 % unternehmenseigenen
Kupfer-Gold-Porphyr-Projekt MPD im Süden von British Columbia.

Die Schürfgrabungen in der Beyer Zone waren Bestandteil von Kodiaks umfassenderem, regionalem
Explorationsprogramm zur Evaluierung von bisher nicht erprobten Kupfer-Gold-Zielen auf der
MPD-Liegenschaft. Diese Arbeiten wurden parallel zu dem vollständig finanzierten
25.000-Meter-Bohrprogramm des Unternehmens auf mehreren Kupfer-Gold-Porphyr-Zielen durchgeführt,
von dem weitere Ergebnisse gemeldet werden.

Highlights

- Eine Oberflächenprobe aus dem Jahr 2022, die vor den Schürfgrabungen in der Beyer Zone entnommen
wurde, ergab 14,15 Gramm pro Tonne (g/t) Gold und 9,40 g/t Silber. Abbildung 1 und Tabelle 1

- Grabenproben erweiterten diese neue Gold-Silber-Entdeckung an der Oberfläche auf über 12 Meter mit
3,02 g/t Gold und 24,18 g/t Silber, einschließlich 5,29 g/t Gold und 27,70 g/t Silber über 2 Meter im
nord-südlich verlaufenden Graben 22-015. Abbildung 1 und Tabelle 1

- Grabenproben in ost-westlicher Richtung ergaben ebenfalls 9,11 g/t Gold und 24,00 g/t Silber über 2 Meter,
wobei eine parallele Zone 8 Meter westlich im Graben 22-016 2,60 g/t Gold und 10,10 g/t Silber über 2 Meter
erbrachte. Abbildung 1 und Tabelle 1

- In den beiden bisher ausgehobenen Gräben wurden etwa 14 Meter hydrothermal alteriertes und
mineralisiertes Gestein freigelegt, das weiterhin für Erweiterungen offen ist. Abbildung 3

- Die Entdeckung in der Beyer Zone wurde innerhalb eines 2,2 Kilometer langen und 750 Meter breiten
Gold-in-Boden-Korridors gemacht, der während der Bodenprobenahmen von Kodiak 2019 und 2021
entdeckt wurde. Abbildung 2

- Die Schürfungen in der Beyer Zone folgten den Gold-in-Boden-Anomalien und einer zuvor von Kodiak
gemeldeten Splitterprobe, die 11,75 g/t und 42,5 g/t Silber über 2,3 Meter erbrachte. Siehe
Pressemitteilungen vom 29. August 2019 und 3. Februar 2022.

- Die Beyer Alterationszone, die eine Gold- und Silbermineralisierung beherbergt, enthält erhöhte Mengen an
Pathfinder-Elementen wie Arsen, Antimon, Wismut und Tellur, die für das geochemische Vectoring und die
Generierung neuer Ziele auf der gesamten MPD-Liegenschaft verwendet werden können.

- Ausgedehnte Bohrungen in den nahe gelegenen Zonen Gate und Man haben einen engen
Zusammenhang zwischen der Mineralisierung im oberflächennahen Grundgestein und der
Boden-Geochemie nachgewiesen. Der 2,2 Kilometer mal 750 Meter große Gold-in-Boden-Trend, der die
Beyer Zone beherbergt, dürfte daher nicht in erster Linie auf eiszeitliche Transportvorgänge zurückzuführen
sein.

- Die Beyer Zone ist für zusätzliche Schürfungen und Bohrungen im Rahmen des Programms 2023
vorgesehen.

Claudia Tornquist, Präsidentin und CEO von Kodiak, erklärte: Die Gold-Silber-Entdeckung Beyer ist eine
hochinteressante neue Entwicklung, da sie innerhalb eines mehrere Kilometer langen, völlig unerprobten
neuen Gold-in-Boden-Trends liegt. Das ist bemerkenswert, weil dies das erste Mal ist, dass beträchtliche
Abschnitte einer hochgradigen Gold-Silber-Mineralisierung auf dem MPD-Projekt durchteuft wurden. Die
Mineralisierung und die Alteration sind entlang des Streichens offen, sodass die Erweiterung dieser Gräben
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eine naheliegende Folgemaßnahme für 2023 darstellt. Die Entdeckung in der Beyer Zone ist ein Beweis für
die hervorragende Prospektivität des MPD-Projekts und bietet unseren Aktionären neue Chancen und
Wertschöpfungspotenziale.

Abbildung 1: Schürfgräbenplan der Beyer Zone (Luftbild) mit Ergebnissen. Die Probenahmen erfolgten in
Abständen von 1 bis 2 Metern über 35 Meter in West-Ost-Richtung (T-22-016) und über 29 Meter in
Süd-Nord-Richtung (T-22-015). Siehe Tabelle 1 und 2 bezüglich der Ergebnisse der Graben-Beprobungen
und der Probenstandorte.

https://www.irw-press.at/prcom/images/messages/2022/68485/2022-12-05MPDGold
Discovery_de_PRcom.001.png

Abbildung 2: Karte mit der Lage des Grabens in der Beyer Zone. Die neue hochgradige
Gold-Silber-Entdeckung befindet sich 400 m südlich der historischen Man Zone und liegt im Zentrum eines
Gold-in-Boden-Trends, der bei den Bodenproben von Kodiak 2019-2021 (Hintergrund) identifiziert wurde und
sich über eine Länge von 2200 Metern (Nord-Süd) und eine Breite von 750 Metern (Ost-West) erstreckt.

https://www.irw-press.at/prcom/images/messages/2022/68485/2022-12-05MPDGold
Discovery_de_PRcom.002.png

Tabelle 1: Gewichtete Untersuchungsintervalle für die Ergebnisse der Gräben der Beyer Zone 2022;
Zufallsproben, Graben T-22-016 (von Westen nach Osten) und T-22-015 (von Süden nach Norden). 
Siehe Abbildung 1

           ID                Von (m)           Bis (m)         Intervall (m)*          Au g/t              Ag g/t
         137084                                                    Zufall              14,15                9,4
         137083                                                    Zufall               2,83                27,1
                                                         West-Ost
     GRABEN-22-016              18                22                 4                  2,47                7,9
        Umfasst                 18                20                 2                  9,11                 24
          und                   8                 10                 2                  2,6                 10,1
                                                         Süd-Nord
     GRABEN-22-015              14                26                 12                 3,02               24,18
        Umfasst                 20                24                 4                  4,7                30,45
        Umfasst                 22                24                 2                  5,29                27,7

*Probenintervalle sind 1 bis 2 Meter lange Grabensplitterproben. Die bisherigen Grabungsdaten reichen
nicht aus, um die tatsächliche Mächtigkeit oder Ausrichtung der Mineralisierung zu bestimmen.

Tabelle 2: 2022 MPD Beyer Zone - Informationen zu Standorten der Gräben (UTM Z10)

   Graben-ID      Start    Start Hochwert    Ende     Ende Hochwert    Orientation         Zone           Bericht
                Rechtswert                 Rechtswert
    137083        681400       5513438                                    Zufall        Beyer Zone      5. Dez. 2022
    137084        681400       5513438                                    Zufall        Beyer Zone      5. Dez. 2022
   T-22-015       681396       5513423      681399       5513451           S-N          Beyer Zone      5. Dez. 2022
   T-22-016       681377       5513444      681413       5513440           W-O          Beyer Zone      5. Dez. 2022

Die Ergebnisse von Kodiaks Bodenprobenahme-Programmen aus den Jahren 2019 und 2021 haben ein
neues Gold-Silber-Ziel 400 Meter südlich der historischen Man Zone identifiziert, die nun Beyer Zone heißt.
Dieses Ziel liegt innerhalb eines breiten, 750 Meter breiten Korridors mit geochemischen Goldanomalien, der
sich 2200 Meter südöstlich von Man in einem Gebiet erstreckt, das noch nicht durch Bohrungen untersucht
wurde. Nachfolgende Schürfungen im Jahr 2021 ergaben Werte von 11,75 g/t Au und 42,5 g/t Ag aus einer
2,3 Meter großen Splitterprobe. Siehe Pressemitteilungen vom 29. August 2019 und 3. Februar 2022.

Die maschinellen Baggerschürfarbeiten bei der Entdeckung Beyer im Jahr 2022 bestanden aus zwei sich
kreuzenden, rechtwinkligen Schürfgräben: T-22-015 entnahm Proben von Süden nach Norden über 29
Meter; und T-22-016 entnahm Proben von Westen nach Osten über 35 Meter (siehe Abbildungen 1 und 3).
Das Unternehmen entnahm in der neuen Beyer Zone 32 Gesteinssplitterproben mit einer Länge von 1 bis 2
Metern über insgesamt 64 Meter (siehe Tabellen 1 und 2).
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Bei der Beyer Zone handelt es sich um eine hydrothermale Alterationszone, die mit einem südlich
verlaufenden Kontakt oder einer damit verbundenen Scherung in Zusammenhang steht, die den
Quarz-Diorit-Porphyr auf der Westseite von einer stärker alterierten Hornblende-Phyrit-Diorit-Einheit auf der
Ostseite trennt. Diese stark alterierte argillische Zone ist bis zu 18 Meter breit, erstreckt sich bis zum
nördlichen und östlichen Ende des Schürfgrabens und weist eine schmalere hochgradige
Gold-Silber-verkieselte Zone auf. Das Wirtsgestein ist kaum identifizierbar, da es zu Limonit-Jarosit mit
lückenhaften Zonen von feinkörnigem Pyrit-Arsenopyrit, Sulfosalzen, geringem Baryt und quarzdurchsetzten
Tonalterationen alteriert ist (siehe Abbildung 3). Die Analysen der Alterationszone weisen auch erhöhte
Pathfinder-Elemente wie Arsen, Antimon, Wismut und Tellur auf, die für die Weiterverfolgung und das
künftige geochemische Vectoring innerhalb dieses großen Gold-in-Boden-Trends von wesentlicher
Bedeutung sein werden.

Es wurden starke geologische Ähnlichkeiten mit den historischen Gräben in der 400 Meter nördlich
gelegenen Man Zone festgestellt, wo die Mineralisierung ebenfalls in komplexem, hydrothermal
umgewandeltem Tongestein mit hochgradigeren Gold-Silber-Zonen vorkommt, die an südöstlich
verlaufenden Verwerfungskontakten liegen.

Abbildungen 3: Schürfgrabungen in der Beyer Zone

https://www.irw-press.at/prcom/images/messages/2022/68485/2022-12-05MPDGold
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https://www.irw-press.at/prcom/images/messages/2022/68485/2022-12-05MPDGold
Discovery_de_PRcom.004.jpeg

MPD ist ein umfangreicher, 147 Quadratkilometer großer Konzessionsblock in der Nähe mehrerer im Betrieb
befindlicher Minen im südlichen Terran Quesnel, dem primären produzierenden Kupfer-Gold-Gürtel von
British Columbia. Es liegt zwischen den Städten Merritt und Princeton, verfügt über ganzjährige
Zugänglichkeit und eine ausgezeichnete Infrastruktur in der Nähe. Nach der Entdeckung der Zone Gate
durch Kodiak im Jahr 2020 wurden die Größe und die Tiefe der bekannten Mineralisierung in der Zone Gate
durch laufende Bohrprogramme in den Jahren 2021 und 2022 erheblich erweitert, und zwar auf einen
Kilometer Streichlänge, 350 Meter Mächtigkeit und 900 Meter Tiefe. Darüber hinaus weitet das Unternehmen
nun seine Explorationsbemühungen auf neue Gebiete aus und evaluiert Kupfer-Gold-Zonen wie Dillard, Man
und Axe sowie neue hochgradige Gold-Silber-Trends wie die Entdeckung Beyer.

Qualitätskontrolle/Qualitätssicherung

Alle Gesteinsproben wurden zur Aufbereitung und finalen Analyse an ALS Canada Ltd. (ALS) nach North
Vancouver (British Columbia) gesendet. ALS erfüllt alle Anforderungen gemäß den internationalen Normen
ISO/IEC 17025:2005 und ISO 9001:2015 hinsichtlich Analyseverfahren. Die Gesteinsproben wurden mittels
der Brandproben-Fusionsmethode (Au-AA24) von ALS mit AA-Abschluss auf Gold sowie mittels einer
ICP-AES-Analyse mit einem Aufschluss aus vier Säuren (ME-MS61) auf 33 bzw. 48 Elemente analysiert,
wobei eine zusätzliche Analyse auf Elemente in Erzqualität (ME-OG62) und Kupfer in Erzqualität (Cu-OG62)
durchgeführt wurde. Die Ergebnisse wurden in Teilen pro Million (ppm) angegeben und in Prozent (%) und
Gramm pro Tonne (g/t) umgerechnet. Abgesehen von den Qualitätssicherungs- und Qualitätskontroll-
(QS/QK)-Protokollen von ALS Laboratory wendet Kodiak auch ein internes QS/QK-Programm an, das das
Hinzufügen von Leer-, Doppel- und Standardproben vor Ort umfasst.

Jeff Ward, P.Geo, Vice President Exploration und qualifizierter Sachverständiger gemäß der Vorschrift
National Instrument 43-101, hat den fachlichen Inhalt dieser Pressemeldung geprüft und genehmigt.

Über Kodiak Copper Corp.

Kodiak ist auf seine Kupfer-Porphyr-Projekte in Kanada und den USA fokussiert, an denen das
Unternehmen sämtliche Eigentumsanteile hält. Das fortgeschrittenste Projekt des Unternehmens ist das
Kupfer-Gold-Porphyr-Projekt MPD im ertragreichen Quesnel Trough im südlichen Zentrum der kanadischen
Provinz British Columbia. MPD weist alle Merkmale eines großen, multizentrischen Porphyrsystems auf.
Kodiak hat in der Gate Zone hochgradige Mineralisierung innerhalb einer breiten mineralisierten Hülle
entdeckt, und MPD beherbergt mehrere andere Ziele mit ähnlichem Entdeckungspotenzial. Kodiak ist
außerdem im Besitz des Kupfer-Molybdän-Silber-Porphyr-Projekts Mohave in Arizona (USA) unweit der
erstklassigen Mine Bagdad. Beide Porphyrprojekte von Kodiak wurden in der Vergangenheit bebohrt und
weisen bekannte Mineralentdeckungen mit dem Potenzial für große Lagerstätten auf.

Als Gründer und Chairman von Kodiak zeichnet Chris Taylor verantwortlich, der für seine erfolgreichen
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Goldentdeckungen bei Great Bear Resources bekannt ist. Kodiak ist überdies Teil der Discovery Group, die
von John Robins, einem der erfolgreichsten Bergbauunternehmer in Kanada, geleitet wird.

Für das Board of Directors Kodiak Copper Corp.

Claudia Tornquist
President & CEO

Für weitere Informationen kontaktieren Sie:

Nancy Curry, VP Corporate Development
ncurry@kodiakcoppercorp.com
+1 (604) 646-8362

Kodiak Copper Corp.
Suite 1020, 800 West Pender Street
Vancouver, BC, V6C 2V6
Tel.: 604.646.8351

Die TSX Venture Exchange und deren Regulierungsorgane (in den Statuten der TSX Venture Exchange als
Regulation Services Provider bezeichnet) übernehmen keinerlei Verantwortung für die Angemessenheit oder
Genauigkeit dieser Meldung.

Zukunftsgerichtete Aussagen (Safe Harbor-Erklärung): Diese Pressemitteilung enthält zukunftsgerichtete
Aussagen im Sinne der geltenden Wertpapiergesetze. Mit der Verwendung von Begriffen wie
prognostizieren, planen, fortsetzen, erwarten, schätzen, Ziel, können, werden, prognostizieren, sollten,
vorhersagen, Potenzial und ähnlichen Ausdrücken soll auf zukunftsgerichtete Aussagen hingewiesen
werden. Insbesondere sind in dieser Pressemeldung zukunftsgerichtete Aussagen zu den
Explorationsplänen des Unternehmens enthalten. Obwohl das Unternehmen der Ansicht ist, dass die
Erwartungen und Annahmen, auf denen solche zukunftsgerichteten Aussagen beruhen, angemessen sind,
sollten solche zukunftsgerichteten Aussagen nicht überbewertet werden, da das Unternehmen nicht
garantieren kann, dass sich diese als richtig erweisen werden. Da sich zukunftsgerichtete Aussagen auf
zukünftige Ereignisse und Umstände beziehen, basieren sie für gewöhnlich auf Annahmen und bergen
sowohl Risiken als auch Unsicherheiten. Die tatsächlichen Ergebnisse könnten aufgrund einer Reihe von
Annahmen, Faktoren und Risiken erheblich von den aktuellen Erwartungen abweichen. Zu diesen
Annahmen und Risiken zählen unter anderem auch Annahmen und Risiken in Verbindung mit der Lage an
den Aktienmärkten sowie Annahmen und Risiken im Hinblick auf den Erhalt der Genehmigungen seitens der
Behörden und Aktionäre.

Die Unternehmensführung hat die oben zusammengefassten Risiken und Annahmen in Zusammenhang mit
den zukunftsgerichteten Aussagen in dieser Pressemeldung angeführt, um den Lesern einen
umfassenderen Einblick in die zukünftige Betriebstätigkeit des Unternehmens zu bieten. Die tatsächlichen
Ergebnisse, Leistungen oder Erfolge des Unternehmens könnten erheblich von jenen abweichen, die in
diesen zukunftsgerichteten Aussagen zum Ausdruck gebracht oder impliziert wurden. Es kann daher nicht
garantiert werden, dass die in den zukunftsgerichteten Aussagen angekündigten Ereignisse tatsächlich
eintreten bzw. kann bei deren Eintreten nicht auf irgendwelche Vorteile für das Unternehmen geschlossen
werden. Die zukunftsgerichteten Aussagen gelten zum Zeitpunkt dieser Pressemitteilung und das
Unternehmen hat, sofern nicht in den geltenden Wertpapiergesetzen gefordert, keine Absicht oder
Verpflichtung zur öffentlichen Aktualisierung jeglicher zukunftsgerichteter Aussagen, sei es aufgrund von
neuen Informationen, zukünftigen Ereignissen bzw. Ergebnissen oder anderen Faktoren.

Die Ausgangssprache (in der Regel Englisch), in der der Originaltext veröffentlicht wird, ist die offizielle,
autorisierte und rechtsgültige Version. Diese Übersetzung wird zur besseren Verständigung mitgeliefert. Die
deutschsprachige Fassung kann gekürzt oder zusammengefasst sein. Es wird keine Verantwortung oder
Haftung für den Inhalt, die Richtigkeit, die Angemessenheit oder die Genauigkeit dieser Übersetzung
übernommen. Aus Sicht des Übersetzers stellt die Meldung keine Kauf- oder Verkaufsempfehlung dar! Bitte
beachten Sie die englische Originalmeldung auf www.sedar.com, www.sec.gov, www.asx.com.au oder auf
der Firmenwebsite.

/minen/3016--Kodiak-Copper-Corp


Minenportal.de - Rohstoffe von Bergbauunternehmen und Minengesellschaften aus aller Welt

23.12.2025 Seite 5/5

Dieser Artikel stammt von Minenportal.de
Die URL für diesen Artikel lautet:
https://www.minenportal.de/artikel/487629--Kodiak-Copper-entdeckt-neue-Gold-Silber-Beyer-Zone-innerhalb-eines-22-km-langen-Gold-in-Boden-Trends.html

Für den Inhalt des Beitrages ist allein der Autor verantwortlich bzw. die aufgeführte Quelle. Bild- oder Filmrechte liegen beim Autor/Quelle bzw.
bei der vom ihm benannten Quelle. Bei Übersetzungen können Fehler nicht ausgeschlossen werden. Der vertretene Standpunkt eines Autors
spiegelt generell nicht die Meinung des Webseiten-Betreibers wieder. Mittels der Veröffentlichung will dieser lediglich ein pluralistisches
Meinungsbild darstellen. Direkte oder indirekte Aussagen in einem Beitrag stellen keinerlei Aufforderung zum Kauf-/Verkauf von Wertpapieren
dar. Wir wehren uns gegen jede Form von Hass, Diskriminierung und Verletzung der Menschenwürde. Beachten Sie bitte auch unsere 
AGB/Disclaimer!

Die Reproduktion, Modifikation oder Verwendung der Inhalte ganz oder teilweise ohne schriftliche Genehmigung ist untersagt!
Alle Angaben ohne Gewähr! Copyright © by Minenportal.de 2007-2025. Es gelten unsere AGB und Datenschutzrichtlinen.

https://www.minenportal.de
https://www.minenportal.de/artikel/487629--Kodiak-Copper-entdeckt-neue-Gold-Silber-Beyer-Zone-innerhalb-eines-22-km-langen-Gold-in-Boden-Trends.html
/intern/AGB.php
/intern/AGB.php
/intern/datenschutz.php

